
Gemeindebrief 
Dezember 2025      Januar 2026     Februar 2026 



2  

 

Telefonnummern für Hilfesuchende 

Impressum: Gemeindebrief der  

 Ev.-luth. St.-Johannis-Kirchengemeinde Dungelbeck  

 Alte Landstraße 1 

 31226 Peine 

 Andreas Bartholl (V.i.S.d.P.)  

 Gestaltung: Jörg Scheller   

 Titelfoto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

  Redaktionsschluss: 15. November 2025 

 Auflage 1000, Druck: Gemeindebriefdruckerei Gr. Oesingen  

  

 Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2026 ist der 09. Februar 2026 

Gemeindebüro, Alte Landstraße 1 Tel.: 0 51 71 - 8 23 24 
Pfarramtssekretärin Annerose Scheller Fax: 0 51 71 - 98 94 24 
Bürozeit: montags 18.00-20.00 Uhr Mail: kg.dungelbeck.peine@evlka.de 
  
Pfarramt, Alte Landstraße 1 Tel.: 0 51 71 - 98 94 23 
Pastor Andreas Bartholl Mail: andreas.bartholl@evlka.de 
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Michael Zwirner Mail: michael.zwirner@t-online.de  
 

Küster:in 
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Auf ein Wort 

Liebe Gemeinde, 

bald schon mischt sich in die trübe und 

dunkle Jahreszeit wieder adventliche 

Behaglichkeit. Vorfreude auf Weihnach-

ten kommt auf, wenn in den Fenstern 

der Häuser viele Lichter dem Dunkel 

des Spätherbstes und Frühwinters et-

was entgegenhalten. Schon an St. Mar-

tin war die wärmende, froh machende 

Wirkung des Lichtes zu spüren, als in 

Klein Ilsede und Dungelbeck auch in 

diesem Jahr wieder viele Kinder mit ih-

ren Laternen an den Martinsumzügen 

teilnahmen und die Nacht erleuchteten. 

 

Bei uns in der Familie zuhause, aber 

auch im Kinderchor wurde in den letzten 

Wochen gerne ein neueres Martinslied 

gesungen. „Lichterkinder“ heißt es und 

erzählt nicht nur von der Geschichte 

von St. Martin, sondern auch davon, wie 

Menschen -groß und klein- es im Leben 

anderer hell machen können. Die Zeilen 

laden uns ein dem Licht und dem 

Leuchten nachzuspüren – eine Erinne-

rung daran, dass wir in der Dunkelheit 

der Welt nicht allein sind.  

 

Daran erinnert uns auch die Weih-

nachtsgeschichte aus Lukas 2 jedes 

Jahr erneut, in welcher der Engel kün-

det: „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich ver-

kündige euch große Freude, die allem 

Volk widerfahren wird.“ Diese Freude ist 

das Licht, das mit Jesus Christus in die 

Welt gekommen ist. Es ist das Licht, 

das unsere Herzen erleuchtet und uns 

Hoffnung schenkt, damit auch wir zu 

„Lichterkindern“ werden, nicht nur in der 

Weihnachtszeit. Und wer aufmerksam 

an St. Martin in die Augen der Kinder 

geschaut hat, die in der Dunkelheit mit 

ihren Laternen voller Zuversicht und 

innerer Freude die Straße entlang lie-

fen, der kann erahnen, wie Gott sich 

uns alle wohl als „Lichterkinder“ aus-

malt, damit wir alle zusammen die Welt 

heller machen. 

 

Ein paar Wochen ist es noch bis zum 

Weihnachtsfest hin und die Adventszeit 

lädt uns ein innezuhalten: Wie kann ich 

in meinem Umfeld ein Licht sein? Wo 

kann ich Hoffnung und Freude verbrei-

ten? Oft sind es gerade die kleinen 

Gesten, die einen großen Unterschied 

machen: Ein offenes Ohr, ein freundli-

ches Wort oder hilfsbereites Handeln. 

Wenn wir die Liebe Gottes, die er uns 

geschenkt hat, so weitergeben, werden 

wir wahrhaft zu „Lichterkindern“. 

 

Ich wünsche uns, dass wir miteinander 

der weihnachtlichen Botschaft des Frie-

dens und der Freude nachspüren und 

sie hinaus in die Welt tragen. Mögen wir 

als „Lichterkinder“ die frohe Botschaft 

von Weihnachten weitergeben und so 

die Welt ein kleines Stück heller ma-

chen. 

 

Ich wünsche Ihnen und euch eine schö-

ne und besinnliche Advents- und eine 

freudvolle 

Weihnachts-

zeit! 

 

Herzlich Ihr 

und euer  

Pastor  

Andreas 

Bartholl 
 

 

Lichterkinder 
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Willkommen 

Herzlich willkommen, Michael Zwirner! 
Die St. Johannis Kirchengemeinde Dun-
gelbeck freut sich, einen Neuzugang am 
Spieltisch unserer Orgel begrüßen zu 
dürfen: Michael Zwirner hat zum 01. Juli 
offiziell den Posten als unser neuer Or-
ganist übernommen. Ein echter Gewinn 
für unsere musikalische Gestaltung der 
Gottesdienste! 
 
Nach einer Vakanz-Zeit, die wir mit Aus-
hilfen und Ecantore überbrückt haben, 
ist die Freude nun groß. Mit Herrn Zwir-
ner zieht ein erfahrener Musiker in un-
sere Reihen ein, der unsere Gottes-
dienste mit neuem Schwung bereichern 
wird. 

Wir sind gespannt auf die Akzente, die 
er setzen wird – ob es nun ein sattes 
Fundament für das Gemeindelied oder 
eine virtuose Improvisation am Ende 
des Gottesdienstes sein wird. Wir laden 
alle Gemeindemitglieder herzlich ein, 
Herrn Zwirner bei nächster Gelegenheit 
persönlich willkommen zu heißen. Viel-
leicht mit einem anerkennenden Nicken 
nach dem letzten Ton oder einem kur-
zen Wort am Ausgang. Schließlich ist 
die Orgel zwar hoch oben, aber der Mu-
siker ist ein wichtiger Teil unserer Ge-
meinschaft. 
 
Wir wünschen Michael Zwirner alles 
Gute, viel Freude an unserer Orgel und 
Gottes Segen für seinen Dienst bei uns 
in St. Johannis! 

Ein neuer Klang in St. Johannis:  

Fotos: Jörg Scheller 
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Rückblick: Gottesdienst im Gräwig 

Am Sonntag, den 07. September, feier-
ten die St. Johannis-Kirchengemeinde 
Dungelbeck und die St. Urban Kirchen-
gemeinde Klein Ilsede den traditionellen 
Waldgottesdienst im Gräwig.  

 

Auch in diesem Jahr wurde der Gottes-
dienst wieder durch den Posaunenchor 
musikalisch begleitet. Viele Gemeinde-
glieder, Familien und Gäste machten 
sich zu Fuß oder per Fahrrad auf den 
Weg in den Wald. 
Ein besonderer Höhepunkt des Gottes-
dienstes war die Taufe von - Eliya Peis-
ker unter offenem Himmel, begleitet von 
Liedern und guten Wünschen der Ge-

meinde, wurde ihr Gottes Segen zuge-
sprochen. 
Außerdem stellten sich in diesem Got-
tesdienst die neuen Vorkonfirman-
dinnen und Vorkonfirmanden aus Dun-

gelbeck und 
Klein Ilsede 
vor. Gemein-
sam mit ihren 
Familien wur-
den sie will-
kommen gehei-
ßen. Wir freuen 
uns darauf,  sie  

 

in den kommenden Monaten zu beglei-
ten und mit ihnen Glauben und Gemein-
schaft zu erleben. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab 
es die Möglichkeit, noch beisammenzu-
bleiben. Bei Kaffee und Kuchen kamen 
viele miteinander ins Gespräch und 
tauschten Neuigkeiten aus. 
Ein herzliches Dankeschön nochmals 
an alle Mitwirkenden, an Helferinnen 

und Helfer, an 
die Musikerin-
nen und Musiker 
und an alle, die 
zum Gelingen 
dieses besonde-
ren Gottesdiens-
tes beigetragen 
haben. 

Fotos: Jörg Scheller 
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Rückblick: Jubelkonfirmation 

Am 14. September feierte unsere Kir-
chengemeinde einen besonderen Fest-
gottesdienst. Es war die Erinnerung an 
die Konfirmation vor 50, 65, 70 und 75 
Jahren. Zahlreiche Jubilarinnen und 
Jubilare fanden zurück an den Ort ihres 
damaligen Glaubensbekenntnisses.  
Die Kirchentüren waren zum Einzug der 
Jubilare und Jubilarinnen weit geöffnet 
und die Orgelmusik dazu bot einen wür-
digen Rahmen für dieses besondere 
Wiedersehen.  Pastor Bartholl gestaltete 
einen feierlichen Gottesdienst in dem 
zur Erinnerung  dieses Tages Urkunden 
an die Jubel-Konfirmierten überreicht 
wurden und sie in ihren Gruppen im Al-
tarraum Gottes Segen zugesprochen 
bekamen. 
Der zahlenreich stärkste Jahrgang da-
bei war der Goldene und das nicht nur 
weil er der jüngste war. Der Grund dafür  
Axel Grobe hatte intensiv nach seinen 
Mitkonfirmanden und Mitkonfirmandin-
nen geforscht und sie eingeladen sich 
auf den Weg nach Dungelbeck zu bege-
ben. 
Auch die Kronjuwelen-Konfirmation von 

Frau Galinsky war eine Besonderheit, 

die nicht viele erleben dürfen. So hoffen 

wir, dass sich die Jahrgänge noch oft zu 

Jubiläumskonfirmationen treffen kön-

nen. Die nächste nach der Kronjuwelen 

wäre übrigens in fünf Jahren die Eichen-

Konfirmation. 

 

Ach ja und wer erinnert sich nicht an 
den Konfirmandenunterricht bei Pastor 
Flick und seinen Vorgängern?!  
Oder auch an die Konfirmation auf dem 
Escheberg in der katholischen Kirche, 
da vor 50 Jahren die evangelische Kir-
che für die Gottesdienstfeier nicht zur 
Verfügung stand, weil sie gerade reno-
viert wurde. 
 
Besonders groß war die Freude natür-
lich,  wenn man sich lange nicht gese-
hen hatten und nun die alten und neuen 
Geschehnisse austauschen konnte. 
Dazu gab es vor dem Gottesdienst und 
auch beim gemeinsamen Mittagessen 
sowie dem Kaffeetrinken zum Ab-
schluss reichlich Zeit. 
 
Herzlichen Dank allen, die mitgefeiert 
und geholfen haben, dass der Tag so  
gelingen konnte! 

Da werden Erinnerungen wach! 
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Rückblick: Jubelkonfirmation 

Kai-Uwe Burgdorf Axel Grobe Dietmar Schlote 

Alice Galinsky Ute Harbord Petra Meurer 

Kurt Galinsky Jutta Kraas Evelin Ramm 

Norbert Gefäller Birgit Lauschke Frank Samland 

Andreas Gorray   

Kronjuwelen  
Konfirmation 

 
Irmela Galinsky 

Kronjuwelen 

Goldene Konfirmation 

Eiserner Konfirmation 
 

Elke Strubel 
Manfred Strubel 

Gnadenkonfirmation 
 

Heidemarie Asche 
Heinrich Niemann 

Eckart Urban 

Fotos: Jörg Scheller 
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Im September haben 
wir im Kindergottes-
dienst das Thema 
Erntedank gefeiert.  
Die Kinder haben Din-
ge mitgebracht, für 
die sie dankbar sind, 
und gemeinsam ha-
ben wir die Früchte 

der Ernte entdeckt.  
 
Außerdem haben wir kleine Sonnenblu-
men gebastelt und in einen selbst ge-
flochtenen Erntezopf aus Getreide und 
Stroh gesteckt. 
Dieser Erntezopf 
war am 05. Okto-
ber Teil des Altar-
bildes im Ernte-
dankgottesdienst. 
 
 

Nun möchten wir, das Team der Kinder-
kirche, Euch herzlich einladen, auch in 
diesem Jahr beim lebendigen Advents-
kalender dabei zu sein. Gemeinsam 
wollen wir einen besinnlichen Nachmit-
tag verbringen. 
Wir freuen uns auf Euch und Eure Fa-
milien und natürlich auch auf alle ande-
ren Besucher aus dem Dorf. Bitte Tas-
sen mitbringen! Freitag, 19.12.2025 um 
16.30 Uhr im Gemeindehaus.     
 
Herzliche Grüße von Insa, Steffi, Eva  

Rückblick: Kinderkirche 

Fotos Jessica Neumann 
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Rückblick: Erntedank 

Unsere St. Johannis Kirchengemeinde 
feierte am 05. Oktober mit einem festli-
chen Gottesdienst das Erntedankfest. 
Bei herbstlich-grauem Wetter strömten 
die Gemeindemitglieder in die Kirche, 
die dank fleißiger Hände prachtvoll mit 
den Gaben der Ernte geschmückt 
war. 
 
Der Altarraum  präsentierte sich als far-
benfrohes Zeugnis der Fülle: Kürbisse, 
Äpfel, Getreidegarben, Brot und Gemü-
se erinnerten eindrücklich daran, wofür 
wir in unserem Leben dankbar sein dür-

fen – nicht nur für die Früchte der Natur, 
sondern auch für die "Ernte" unserer 
eigenen Talente und Bemühungen. 
Der Posaunenchor eröffneten den Got-
tesdienst mit klangvollen Tönen. Ein 
weiterer Höhepunkt war der erste Auf-
tritt, vom der erst im September neue 
gestarteten Kinderchor, unter der Lei-
tung von Katherina Bartholl. 
 
Nach dem Gottesdienst gab es die Mög-
lichkeit beim gemeinsamen Mittagessen 
im Gemeindehaus ins Gespräch zu 
kommen. 

Fotos: Jörg Scheller 
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Rückblick: Reformation 

Am Sonntag, den 29. September 1525, 
fand in der Stadtkirche in Wittenberg die 
erste  Heilige Messe in deutscher Spra-
che statt. 
 
Stadtdiakon Georg Rörer zelebrierte die 
Liturgie auf deutsch und Martin Luther 
predigte über die Bibelstelle Johannes 
4, 47-54. 
Bis dahin hatte der gesamte Gottes-
dienst in lateinischer Sprache, der Spra-
che der Kirche, stattgefunden, einer 
Sprache, die nur von den gelehrten 
Menschen verstanden wurde. 
 
Das gemeine Volk hörte in Ehrfurcht zu, 
was dort geredet wurde, ließ es über 
sich ergehen und verstand doch nichts. 
Man plapperte formelhaft Passagen 
nach, ohne den Sinn zu verstehen. 
Manches wurde auch verfälscht und ist 
bis heute im Volksmund erhalten. So 
wurde z. B. aus den lateinischen Einset-
zungsworten zum Abendmahl  „Hoc est 
corpus“ (Die ist mein Leib) 
„Hokuspokus“. 
Acht Jahre hatte es seit dem Thesenan-
schlag gebraucht, bis der erste deut-
sche Gottesdienst gehalten wurde, die 
evangelische Deutsche Messe. 
 
Dieses Jubiläum war auch Thema des 

diesjährigen Gottesdienstes, der am 
Reformationstag unter guter Beteiligung 
der Gläubigen aus Dungelbeck, Klein 
Ilsede, Woltorf und Schmedenstedt von 
Annerose Scheller und Karl-Wilhelm 
Schubert gestaltet wurde. 
 
Im Anschluss daran gab es wieder ei-
nen traditionellen „Lutherschmaus“ im 
Gemeindehaus, zu dem Frauen aus der 
Gemeinde zeitgenössische Gerichte 
zubereitet hatten. Natürlich durfte auch 
das Bier aus Einbeck nicht fehlen, wel-
ches sich schon Martin Luther regelmä-
ßig aus der Bierstadt kommen ließ. 

Reformationstag – 500 Jahre „Deutsche Messe“ 

Fotos: Jörg Scheller 
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Rückblick: Martins-Umzug 

Ein Meer aus bunten, leuchtenden Later-
nen zog am Abend des Martinstages am 
11. November durch die Straßen von 
Dungelbeck. Fast 150 große und kleine 
Teilnehmer folgten der Tradition und er-
innerten mit dem festlichen Umzug an 
die christliche Botschaft der Nächstenlie-
be und des Teilens, die der Heilige Mar-
tin von Tours verkörperte. 

Der Laternenumzug, organisiert von der 
örtlichen Kirchengemeinde, lockte zahl-
reiche Familien an. Kinderaugen strahl-
ten im Schein ihrer selbstgebastelten 
oder gekauften Lampions. Fröhlich hall-
ten die bekannten Martinslieder an den 
Stationen an denen der Posaunenchor 

bereit stand, durch die Dunkelheit. Ange-
führt wurde der Zug traditionell von ei-
nem Reiter, der als Heiliger Martin hoch 
zu Ross die Mantelteilung symbolisch 
vergegenwärtigte. 
 
Der Weg führte die Gemeinschaft durch 
die Straßen des Dorfes, begleitet und 
gesichert von der Freiwilligen  Feuer-
wehr Dungelbeck.  
 
Der Höhepunkt und zugleich der Ab-
schluss des Abends war eine kurze, fei-
erliche Andacht in der Kirche. Hier ver-
sammelten sich die Teilnehmer nach 
dem Umzug. Die Andacht beleuchtete 
noch einmal die Legende des St. Martin, 
der seinen Mantel mit einem frierenden 
Bettler teilte. 
 
Mit nachdenklichen Worten über Hilfsbe-
reitschaft und Gemeinschaftssinn und 
dem gemeinsamen Singen von Kirchen-
liedern klang die Andacht aus.  
 
Im Anschluss gab es vor der Kirche noch 
Tee und Kekse was vom Kirchenvor-
stand bereitgestellt wurde. 

Lichterglanz und Gemeinschaft:  
Fast 150 Teilnehmer beim Martins-Umzug in Dungelbeck  

Fotos: Jörg Scheller 
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Stille – Gebet – Einkehr 

Immer mittwochs von 17:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr öffnen wir die  

Kirchentüren unserer  

St.-Johannis Kirche für  

alle die mal Abschalten  

möchten vom Alltag.  

Innehalten auf dem Weg  

zum Einkaufen oder wieder  

zurück oder auch nur so,  

weil der Kirchraum eine  

andere Atmosphäre  

bietet als die heimischen  

vier Wände. 

Gott freut sich auf alle,  
die zu ihm kommen. 

Foto: Jörg Scheller 
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Kinderchor  

„Singen macht 
Spaß, Singen tut 
gut, ja, Singen 
macht munter und 
Singen macht 
Mut!“ – deshalb 
laden wir alle Kin-
der ab 6 Jahren 
ein, am neu ge-
gründeten Kinder-
chor der Kirchen-
gemeinden St.–
Johannis Dungel-
beck und St. Ur-
ban Klein Ilsede 
teilzunehmen. 
Euch erwartet eine 
bunte Mischung 
alter und neuer 
Lieder. Dabei blei-
ben wir in Bewe-
gung und lernen 
unsere Stimmen 
besser kennen. Ab 
und zu werden wir 
das Gelernte auch 
im Gottesdienst 
aufführen.  
 
Wir proben im-
mer 14-tägig 
donnerstags von  
16:00-17:00 Uhr  
im Gemeinde-
haus in Dungel-
beck.  
 
Die Termine sind:   11. Dezember    
   08. Januar   
   22. Januar  
   05. Februar  
   19. Februar  
 
 

Meldet euch gerne zum Schnuppern an unter kinderchor@e.mail.de oder 
kommt einfach vorbei. Ich freue mich auf euch! Katharina Bartholl 

mailto:kinderchor@e.mail.de
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Die Taufe ist der Beginn der Biographie 
als Christin oder Christ: Sie ist sichtba-
res Zeichen für Gottes Liebe und die 
feierliche Aufnahme in die christliche 
Kirche. Jedes Jahr taufen wir viele Kin-
der und Jugendliche, oft aber auch Er-

wachsene in unseren Kir-
chengemeinden. Dabei fin-
det die Taufe als Regelfall 
im Sonntagsgottesdienst 
statt. So wird der Täufling im 
Kreise der Gemeinde ge-
tauft, zu der er fortan gehört 
und die ihn dabei unterstützt 
auf seinem Glaubensweg zu 
wachsen. Die Taufe im 
Hauptgottesdienst am Sonn-
tag hat auch den Vorteil, 
dass immer genügend san-
geskräftige Menschen zu-
sammen kommen, sodass 
auch die Lieder festlich mit-
einander gesungen und die 
Taufe in einem feierlichen 
Rahmen begangen werden 
kann. 
 
Daneben ist es aber auch 
möglich die Taufe im An-
schluss an den Hauptgottes-
dienst am Sonntag zu fei-
ern, künftig um 11:30 Uhr. 
Auch bieten unsere Kirchen-
gemeinden im Jahresverlauf 
besondere Gottesdienste 
mit Taufmöglichkeit an, so in 
der liturgisch besonders 
geprägten Osternacht oder 
etwa im Grünen beim Got-
tesdienst im Gräwig Anfang 
September.  
 
Gerne berät Sie unser Pas-
tor Andreas Bartholl bei der 

Suche nach einem geeigneten Taufter-
min für Sie oder ihr Kind und natürlich 
auch bei allen anderen Fragen zur Tau-
fe. Nehmen Sie dazu am besten frühzei-
tig Kontakt mit dem Pfarramt auf. 

Taufmöglichkeiten in unseren  

Kirchengemeinden 

Foto: Jörg Scheller 
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© Dreigestalten / Diakonie in Niedersachsen  

Lebendiger Adventskalender 

An diesen 13 Wochentagen des Ad-
vent laden wir wieder ein zum 
„Lebendigen Adventskalender“. 
 
Jeweils um 18.30 Uhr (wenn nichts an-
deres angegeben) wird sich eine Tür 
für ca. eine halbe Stunde im Dorf öff-
nen und alle sind eingeladen, hineinzu-
gehen. Familien, Nachbarn und Verei-
ne werden eine kleine Adventsfeier vor 
ihrem Haus, im Carport oder in der 
Scheune gestalten. 

01.12. Mo Jugendfeuerwehr Schwalbenweg 4a  

02.12. Di   

03.12. Mi 
Beginn um 17:30 Uhr 
Offene Kirche 

Kirche; Kirchwinkel 

04.12. Do   

05.12. Fr Heimatverein Dungelbeck Bruchweg 2 (ehem. KSK) 

08.12. Mo   

09.12. Di Arbeiterverein Familie Tollnick; Angerburger Str. 9 

10.12. Mi 
Beginn um 17:30 Uhr 
Offene Kirche 

Kirche; Kirchwinkel 

11.12. Do Familie Samland Dachwiesen 3 

12.12. Fr Familien Korte/Neumann Langenbuschfeld 13 

15.12. Mo TSV Dungelbeck Sporthaus; Dachwiesen 

16.12. Di Gitarrenkreis Emmaus Gemeindehaus; Alte Landstraße 1 

17.12. Mi 
Beginn um 17:30 Uhr 
Offene Kirche 

Kirche; Kirchwinkel 

18.12. Do Familie Bergmann Mühlworth 20 

19.12. Fr 
Beginn um 16:30 Uhr 
Kinderkirchenteam 

Gemeindehaus; Alte Landstraße 1 

22.12. Mo Familie Herold Neidenburger Str. 3 

Bitte bringen Sie einen Becher für Getränke mit.  
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Neue Gottesdienstzeiten ab Advent 2025 

In mehreren Sitzungen haben sich die 
Kirchenvorstände der Kirchengemein-
den St. Urban Klein Ilsede und St.-
Johannis Dungelbeck mit der Frage be-
schäftigt, zu welchen Zeiten und an wel-
chen Orten wir Gottesdienst 
feiern wollen. Seit dem Beginn 
der pfarramtlichen Verbindung 
unserer beiden Kirchenge-
meinden im September 2022 
haben wir an den meisten 
Sonn- und Festtagen jeweils 
zwei Gottesdienste um 9:30 
Uhr und 11 Uhr gefeiert, im-
mer im Wechsel der früheren und späte-
ren Uhrzeit zwischen unseren Orten. 
Daneben haben wir aber auch gemein-
same Gottesdienste, etwa Abendgottes-
dienste, für beide Orte gefeiert oder als 
(Teil-) Region gemeinsam mit der Em-
maus-Kirchengemeinde Woltorf-Schme-
denstedt oder im Verbund der Region 
Süd-Ost Gottesdienste gestaltet. Hierzu 
gab es viele positive Rückmeldungen, 
etwa zur Sommerkirche mit Kircheneis, 
in der reihum Gottesdienst in einer an-
deren Kirche begangen wurde. 
 
Als wir vor drei Jahren in die pfarramtli-
che Verbindung unserer Kirchenge-
meinden eingestiegen sind, lag den Kir-
chenvorständen sehr daran ein wö-
chentliches Gottesdienstangebot vor Ort 
zu erhalten. Gleichwohl gab es immer 
wieder Rückfragen  von Gemeindemit-
gliedern, warum etwa die geprägte 10 
Uhr-Gottesdienstzeit verlassen wurde 
oder warum wir als verbundene Kir-
chengemeinden nicht lieber mit mehr 
Menschen zusammen einen gemeinsa-
men Gottesdienst feiern. Die Kirchen-
vorstände haben sich nach den Erfah-
rungen der letzten drei Jahren, auch 
den gemeinsamen Gottesdiensten, in-
tensiv dazu ausgetauscht, ob wir das 
bisherige Modell der Gottesdienstzeiten 
verändern bzw. anpassen wollen. Dabei 

kamen auch die Ressourcen der Ehren- 
und Nebenamtlichen sowie des 
Pfarramtes in den Blick: Wieviel Zeit 
und Einsatz wenden wir auf das Tätig-
keitsfeld Gottesdienst auf im Verhältnis 

zu den vielen anderen Aufga-
benfeldern unserer Kirchenge-
meinden, etwa der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, 
der Seniorenarbeit, der Seel-
sorge, dem Kasualhandeln, 
der Bildungsarbeit usw. 
Schließlich: Wie können wir in 
Folge zurückgehender Ge-

meindemitgliederzahlen mit zurückge-
henden Ressourcen umgehen? Das 
Heizen der Gemeindehäuser und der 
Kirchen im Winter kostet viel Geld. 
 
Die Kirchenvorstände haben daher ver-
einbart zunächst für zwei Jahre zur Pro-
be die Gottesdienstzeiten anzupassen. 
Dabei wird es weiter zu hohen Festen 
und besonderen Tagen zwei oder mehr 
Gottesdienste geben, etwa am 1. Ad-
vent, dem Heiligen Abend, Karfreitag, 
Ostersonntag, Pfingstsonntag, am Vor-
letzten Sonntag des Kirchenjahres 
(Volkstrauertag) und am Ewigkeitssonn-
tag. Als Regelfall hingegen wird es ei-
nen 10 Uhr-Gottesdienst für beide Ge-
meinden, immer im wöchentlichen 
Wechsel zwischen beiden Orten geben. 
Wir wollen erproben, ob wir so wieder 
einen höheren Gottesdienstbesuch er-
zielen können, denn mit mehr Men-
schen gemeinsam Gottesdienst zu fei-
ern, zu singen und zu beten macht nun 
einmal mehr Freude. Am Ende des 
zweiten Jahres werden wir die Erfahrun-
gen mit den veränderten Gottesdienst-
zeiten auswerten und entweder bei die-
sem Modell bleiben oder es erneut an-
passen. Ausdrücklich ist dabei auch die 
Rückkehr zum alten Modell eine Mög-
lichkeit. 
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„Herzlichen Glückwunsch zu deinem 
Wiegenfest“ so oder so ähnlich mag ein 
Gruß aus der Familie oder von altver-
trauten Freunden klingen, meist verbun-
den mit guten Wünschen für das neue 
Lebensjahr. Am Geburtstag feiern wir 
das Wunder des Lebens, schauen zu-
rück auf das vergangene Jahr oder das 
zurückliegende Jahrzehnt, haben Be-
such von lieben Menschen oder gönnen 
uns etwas Besonderes zu essen.  
 
Auch wir als Kirchengemeinde freuen 
uns über Ihren Geburtstag! Für unsere 
älteren Gemeindemitglieder gibt es dazu 
seit langem ein besonderes Angebot: 
Engagierte Frauen aus unseren beiden 
Kirchengemeinden Dungelbeck und 
Klein Ilsede helfen im Besuchsdienst-
kreis unseren Seniorinnen und Senioren 
zusammen mit Pastor Bartholl Geburts-
tagsglückwünsche der Kirchengemeinde 
vorbeizubringen und haben Zeit für ein 
Gespräch und auch für Sorgen ein offe-
nes Ohr. 
 
Ab dem kommenden Jahr werden wir 
ergänzend dazu vierteljährlich ein 
(nachträgliches) Geburtstagskaffeetrin-
ken für unsere Seniorinnen und Senio-
ren ab dem 80. Lebensjahr anbieten, die 
in den zurückliegenden drei Monaten 

Geburtstag hatten. Pastor Bartholl und 
ein Team bereiten dazu das Gemeinde-
haus vor und neben Kaffee, Tee und 
Kuchen wird es auch Musik und genü-
gend Zeit zum geselligen Austausch mit 
den anderen Geburtstagskindern geben. 
Lassen Sie sich überraschen und lassen 
Sie sich vor allem feiern! 
 
Wir feiern mit den Seniorinnen und Seni-
oren unserer Kirchengemeinde, die in 
den Monaten Januar, Februar und März 
2026 den 80. oder einen höheren Ge-
burtstag begangen haben, am Freitag, 
den 10. April um 15:00 Uhr im Gemein-
dehaus zusammen ihren Geburtstag mit 
einem bunten Programm und Kaffee und 
Kuchen nach. 
 
Auch für die Geburtstagskinder, die ihr 
80. oder ein höheres Lebensjahr in den 
Monaten April, Mai und Juni vollenden, 
steht der Termin bereits fest: 3. Juli um 
15:00 Uhr – bitte vormerken. 
 
Eine Einladung zum Geburtstagskaffee-
trinken erhalten die Geburtstagskinder 
jeweils auch mit dem Gruß zum Ge-
burtstag. Das gilt entsprechend dann 
auch für die Geburtstagskinder ab April. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Eine Geburtstagsfeier für unsere  

Seniorinnen und Senioren 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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G o t t e s d i e n s t e 

Dezember 

St.-Johannis Dungelbeck St. Urban Klein Ilsede 

07. Dezember 
2. Advent 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst mit Taufe Pastor Bartholl 

14. Dezember 
3. Advent 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  N.N. 

21. Dezember 
4. Advent 

10:00 
Uhr 

Sing-Gottesdienst Lektorin Scheller  

24. Dezember 
Heiligabend 

16:00 
Uhr 

Christvesper  
Gottesdienst mit  

Krippenspiel Pastor 
Bartholl mit Team 

15:00 
Uhr 

Christvesper  
Gottesdienst mit 

Krippenspiel in der 
Scheune Pastor 

Bartholl mit Team 

 
18:30 
Uhr  

Christvesper 
Festgottesdienst  
Pastor Bartholl  

17:30 
Uhr  

Christvesper 
Festgottesdienst  
Pastor Bartholl  

 
22:30 
Uhr  

Christmette Gottesdienst Lektorin Scheller 

25.  Dezember 
1. Weihnachtstag 

10:00 
Uhr 

Festgottesdienst 
Abschluss der Reihe zu den Zehn Geboten 

Pastor Bartholl 

26.  Dezember 
2. Weihnachtstag 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  in Woltorf   
Pastorin Deutsch 

28.  Dezember 
1. Sontag nach  
Weihnachten 

17:00 
Uhr 

Gottesdienst  in Groß Ilsede 

31.  Dezember 
Silvester 

17:00 
Uhr 

Gottesdienst 
Pastor Bartholl 

Monatsspruch Dezember 
 

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die 
Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 

 Jes 60,1 (L) 
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G o t t e s d i e n s t e 

Januar 

St.-Johannis Dungelbeck St. Urban Klein Ilsede  

01. Januar 
Neujahrstag 

17:00 
Uhr 

Gottesdienst  in Schmedenstedt  
Pastorin Deutsch 

04. Januar 
2. So. nach Weihnachten 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst in Woltorf  
Lektorin Rosenthal  

06. Januar 
Epiphanias  

18:00 
Uhr 

Meditativer Abendgottesdienst  
Pastor Bartholl 

11. Januar 
1. So nach  Epiphanias 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  
Lektorin Franke 

18. Januar 
2. So. nach Epiphanias 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  
Lektorin Scheller 

24. Januar 
Sonnabend 

18:00 
Uhr 

Gottesdienst  
Pastor Bartholl 

25. Januar 
3. So.  nach Epiphanias 

10:00 
Uhr 

  Gottesdienst  
Pastor Bartholl  

Monatsspruch Januar 
 

Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen,  
mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 

 Dtn 6,5 (E) 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Persönliche Nachrichten Freud & Leid 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
 

Willi Jankowski, im Alter von 86 Jahren (05.10.2025) 
Marga Walter, geb. Aschendorff, im Alter von 84 Jahren (04.10.2025) 
Rosemarie Mazollek D´Heureuse, geb. Krusekopf, im Alter von 90 Jah-
ren (28.10.2025) 

 

Wir freuen uns mit den Brautpaaren: 
 

Alina-Christin Hansen-Hoppe, geb. Hansen und Marcel Hoppe, 
20.09.2025 
Maleen Neddermann und Hendrik Neddermann, geb. Denkmann, 
27.09.2025 

Februar 

St.-Johannis Dungelbeck St. Urban Klein Ilsede 

01. Februar 
Letzter So. nach  

Epiphanias 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst N.N. 

08. Februar 
Sexagesimä 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  
Pastor Bartholl 

15. Februar 
Estomihi 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  
Pastor Bartholl 

18. Februar 
Aschermittwoch 

18:00 
Uhr 

Regionalgottesdienst anschl. Matjesessen  
Pastor Bartholl  

22. Februar 
Invokavit 

10:00 
Uhr 

Gottesdienst  
Pastor Bartholl 

27. Februar 
Freitag 

18:00 
Uhr 

Passionsandacht 
Pastor Bartholl 

Monatsspruch Februar 
 

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, 
dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat. 

 Dtn 26,11 (E) 

G o t t e s d i e n s t e 
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Kirche mit Kindern 

Schluss mit Langeweile! 
 
Wir laden Sie herzlich zu unseren 
nächsten Spieleabende am 12. 
Dezember, 09. Januar  und 13. 
Februar  ein – die perfekte Gele-
genheit, einen entspannten und 
unterhaltsamen Abend in geselli-
ger Runde zu verbringen. 
 
Was erwartet Sie? 
Große Spielauswahl: Von klassi-
schen Brettspielen über rasante 

Kartenspiele bis hin zu kniffligen Strategie-
spielen – für jeden Geschmack ist etwas 
dabei! 
 
Egal, ob Sie Anfänger oder Profi sind, 
bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit oder ler-
nen Sie ganz neue kennen. Wir finden 
garantiert die richtigen Mitspieler für Sie! 
 
Tauschen Sie sich aus, lernen Sie neue 
Leute kennen und genießen Sie eine lo-

ckere Atmosphäre abseits des Alltags. 

Spieleabend im Gemeindehaus 

Fotos: Heike Herold 
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Wir laden Euch herzlich ein zu unserem nächsten Kindergot-
tesdienst. Zusammen möchten wir mit euch den Gemeindehof 
und die Kirche erkunden. 
 

Damit wir besser planen können, meldet Euch bis zum 
28.02.2026 bei uns an! 
 

Gerne persönlich, in unserer WhatsApp-Gruppe oder per Mail 
an: Kinderkirche-Dungelbeck@gmx.de.  
 

Wir freuen uns auf Euch! 

Kindergottesdienst für Kinder von 5 bis 12 Jahren* 

  

 Datum:  Samstag, 28.02.2026  
 Uhrzeit:   15:30 bis 17:00 Uhr 
 Treffpunkt: Gemeindehaus 

Für Rückfragen: 

Jessica Neumann, Insa-Kristin Korte, Stefanie Wegner, Eva Nastali-Hösel 

*Jüngere Kinder dürfen gerne in Begleitung Ihrer Eltern kommen  

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 

Gottesdienst am Aschermittwoch 
Der Aschermittwoch markiert tra-
ditionell den Beginn der 40-
tägigen Fastenzeit vor Ostern. 
Das anschließende Fischessen, 
oft Matjes oder Hering, ist ein alter 
Brauch, da Fisch von der Fasten-
regel ausgenommen war. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, den Beginn 
der österlichen Fastenzeit mit einem 
Regionalgottesdienst  
am  Aschermittwoch den 18. Februar 

um 18:00 Uhr in unserer Kirche in 
Dungelbeck. 
Wir beginnen die österliche Buß-
zeit gemeinsam mit der Spendung 
des Aschenkreuzes. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir  dann zum traditionellen Matjes-
Essen in unserem Gemeindehaus ein. 
Genießen Sie gesellige Gemeinschaft 
und lassen Sie das Ende der Karnevals-
tage ruhig ausklingen. 

Drei Andachten freitags in der Passionszeit 

In diesem Jahr feiern wir gemeinsam 
mit der St. Urban-Kirchengemeinde 
Klein Ilsede drei Passionsandach-
ten. Wir feiern am 
 

• 27. Februar um 18:00 Uhr  

• 13. März um 18:00 Uhr  

• 20. März um 18:00 Uhr  

Alle Andachten finden in der Kirche 
Dungelbeck mit Pastor Bartholl statt. 

  
Da in der Emmaus-
Kirchengemeinde Woltorf-
Schmedenstedt keine Andachten 
stattfinden, laden wir herzlich 
dörferübergreifend zu uns ein.  

mailto:Kinderkirche-Dungelbeck@gmx.de
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Aus dem Gemeindeleben 

Posaunenchor 
 

19:45 Uhr  jeden Mittwoch 
 

 Kontakt: Thomas Gürke Tel.: 0 51 76 / 92 35 47  

Wöchentliche Termine 

Kindergottesdienstvorbereitung 
 

Nach Absprache im Gemeindehaus 
 
 

  Kontakt:  Insa-Kristin Korte 01 71 / 79 63 48 2  

Die Wühlmäuse  
 

09:00 Uhr  (Eltern-Kind-Gruppe) jeden Mittwoch 
 

 Kontakt: Kerstin Monpetain  Tel.: 98 91 40 

Wöchentliche Termine 

Termine 

Spieletreff 
 

19:00 bis 21:00 Uhr 
 

 12. Dezember     09. Januar     13. Februar  
 
  Kontakt:  Heike Herold  Tel: 76 98 22 1 

Monatliche Termine 

Kinderchor 
  

14-tägig donnerstags von 16:00-17:00 Uhr .  
 

  

 11. Dezember 08. Januar     
 22. Januar 05. Februar 19. Februar 
 

  Kontakt:  Katharina Bartholl,   kinderchor@e.mail.de  

14 tägige  Termine 

mailto:kinderchor@e.mail.de
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Besuchsdienstkreis 
 

Trifft sich nach Vereinbarung  
 

Kontakt: Pastor Bartholl Tel.: 98 942 3 

Monatliche Termine 

Wir, Elke Stubel oder Heike Herold, 
kommen Sie an Ihrem 70., 75., 80., 
und ab dem 85. Geburtstag jedes Jahr 
besuchen. Wir freuen uns über Ihren 
Geburtstag und gratulieren Ihnen im 
Namen der Kirchengemeinde herzlich. 
Gerne nehmen wir uns für Sie Zeit 

zum Zuhören und 
Erzählen und geben 
Gottes Segen weiter. 
Liebe Grüße, Ihre 
Elke Stubel und Hei-
ke Herold 

Handarbeiten unterm Kirchturm 
  

Wir Freunde vom "Handarbeiten unterm Kirchturm" treffen uns jeden letzten Mon-
tag in gemütlicher Runde von 18:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindehaus.  
   

 15. Dezember   26. Januar  23. Februar  

 

 
  Kontakt:  Heike Herold  Tel: 76 98 22 1  
 Sabine Frerichs 
 Kerstin Denkmann 

Monatliche Termine 

Handarbeiten unterm Kirchturm 

Winterspezial 
  

von 18:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindehaus.  
   

 09. Februar 16. Februar 23. Februar    

 
Kreativität Raum geben, gemeinsam Neues erlernen, 
Spaß haben in entspannter Atmosphäre.  
 
Häkeln ist mehr als nur Knoten in Wolle machen. 
Stricken ist auch nur rechte und linken Maschen miteinander verbinden. 
Wer starten möchte - wir bieten die oben genannten Termine für euch an. 
 
Für meine Vorbereitungen erbitte ich eine verbindliche Anmeldung.  
 
Eure Heike Herold    Tel.: 7698221  

Aktion 

Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 

Hauptkonfirmanden 
Termine 

Die Hauptkonfirmanden und Hauptkonfirmandinnen treffen sich jeweils von 16:30 
bis 18:15 Uhr am: 
 

 10. Dezember (Gemeindehaus Klein Ilsede) 

 WEIHNACHTSFERIEN 

 21. Januar (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 04. Februar (Gemeindehaus Klein Ilsede) 

 27. Februar 16:00 bis 18:30 Uhr Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst 
 (Gemeindehaus und Kirche Dungelbeck) 

 01. März 10:00 Uhr Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfir
 mand:innen in der St.-Johannis-Kirche Dungelbeck 

 04. März (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 18. März (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 OSTERFERIEN 

 15. April 16:30-17:30 Uhr Probe Konfirmation (St.-Johannis-Kirche Dungel-
 beck) 

 18. April 18:00 Uhr Vorabendgottesdienst zur Konfirmation mit Beichte und 
 Abendmahl (St.-Johanniskirche Dungelbeck) 

 19. April 10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 

Vorkonfirmanden 
Termine 

Die Vorkonfirmanden und Vorkonfirmandinnen treffen sich, wenn nicht anders an-
gegeben, jeweils von 16:30 bis 18:15 Uhr im Gemeindehaus Dungelbeck am: 
 

 02. Dezember 

 16. Dezember 

 23. Dezember die Generalprobe für das Krippenspiel findet um (Uhrzeit nach 
 Absprache in der Gruppe) statt  

 09.-11. Januar Konfirmandenfahrt nach Holle 

 13. Januar (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 27. Januar (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 17. Februar (Gemeindehaus Klein Ilsede) 

 03. März (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 17. März (Gemeindehaus Dungelbeck) 

 OSTERFERIEN 

 14. April (Gemeindehaus Klein Ilsede) 

 28. April (Gemeindehaus Klein Ilsede) 

9.Februar   16. Februar
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67. Aktion Brot für die Welt 



Termine der Dungelbecker Ortsvereine (OROVIN) 

Erstes Halbjahr 2026 

Änderungen vorbehalten 

Datum Tag Aktion OROVIN 

11.01.26 So. Frühschoppen für alle Siedlergemeinschaft 

12.01.26 Mo. Sitzung OROVIN 

16.01.26 Fr. Jahreshauptversammlung SPD 

17.01.26 Sa. Dart-Turnier für alle TSV „Eintracht“ 

19.-30.01.26 Mo.-Fr. Schweinepreisschießen Schützengesellschaft 

18.02.26 Mi. 
Aschermittwoch 
Regionalgottesdienst  
anschließend Matjesessen   

Ev. Kirchengemeinde 

20.02.26   Fr. 
Preisverteilung 
Schweinepreisschießen 

Schützengesellschaft 

22.02.26 So. Jahreshauptversammlung TSV „Eintracht“ 

28.02.26 Sa. Grünkohl-Essen SPD 

01.03.26 So. 
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden 

Ev. Kirchengemeinde 

07.03.26 Sa. Jahreshauptversammlung Schützengesellschaft 

14.03.26 Sa. Frühjahrs-Basar Förderverein Grundschule 

14.03.26 Sa. Jahreshauptversammlung SoVD 

15.03.26 So. Frühschoppen Schützengesellschaft 

05.04.26 So. Osterfrühstück  Ev. Kirchengemeinde 

06.04.26 Mo. Eiertrullern Ladies 

10.04.26 Fr. Jahreshauptversammlung Heimatverein 

18.04.26 Sa. 
Vorabendgottesdienst zur 
Konfirmation mit Beichte 
und  Abendmahl  

Ev. Kirchengemeinde 

19.04.26 So. 
Festgottesdienst zur  
Konfirmation 

Ev. Kirchengemeinde 

19.04.26 So. Frühschoppen Schützengesellschaft 

26.04.26 So. Garagenflohmarkt Ladies 

01.05.26 Fr. Maibaum aufstellen Schützengesellschaft 

10.-14.05.26 So.-Do. 
Fahrt in den Odenwald/
Spessart 

SoVD 

17.05.26 So. Frühschoppen Schützengesellschaft 

23.05.26 Sa. Fahrradtour SPD 

13.06.26 Sa. 
Fahnenweihe mit Tag der 
offenen Tür 

TSV “Eintracht” 

20.06.26 Sa. Ortspokalschießen Schützengesellschaft 

21.06.26 So. Ortspokalschießen Schützengesellschaft 

28.06.26 So. Frühschoppen Schützengesellschaft 



Liebe Dungelbeckerinnen, liebe Dungelbecker, 
wir hoffen auf Ihre/Eure Unterstützung für unser  

Jubiläumsjahr 2028 - 975 Jahre Dungelbeck!! 
Die urkundliche Erwähnung von Dungelbeck (Dungerbichi) erfolgte am 03.11.1053. 
 

Eine Dungelbecker Chronik wurde im November 2002 herausgegeben. Diese soll 
nun erweitert werden. Die aktiven Vereine haben ihre Beteiligung zur Fortführung der 
Chronik von Dungelbeck erklärt.  
Unabhängig davon werden gerne noch Beiträge zu einzelnen Themen entgegenge-
nommen. 
 
Politik: Ortsrat und Gemeinderat, Gebietsreform von 1974, B 65 
 

Baugebiete: Entwicklungen (Einwohnerzahlen)  
 

Neue Vereine:  Altgesellen, Ladies, Heimatverein, Jungmädel … 
 

Alte Vereine:  Kyffhäuserkameradschaft, Bogensportclub, Hart-Brothers… 
 

Wälder Gemeinschaften:  Forstinteressenten, Jagdinteressenten, Realgemeinde 
 

Schule: Kollegium - Besondere Veranstaltung, Eltern   
 Förderverein - Besondere Veranstaltungen, Förderungen. 
 Schulentwicklung 
 

Soziale Einrichtungen: Krippe, Kita, Seniorentreff, Jugendtreff JFZ, 
  Gemeindetreff Dungelbeck 
 

Denkmäler: Ehrenmal, Alrum, Baum-Denkmal, Staats Hof 
 

Dorffeste: Kartoffeltag 1989 und 25. J. Erinnerungsfeier 2014 …… 
 

Neue Angebote:  Garagenflohmarkt 
  
Weitere Themen: Dorferneuerung ab 2005 
 
Außerdem werden nicht mehr verwendete Chroniken aus Nachlässen gern entge-
gengenommen, um sie für jüngere engagierte und interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger bereit zu stellen.  
 

Wer gerne an/bei der Chronik-Erweiterung mitarbeiten möchte, kann sich 
an untenstehende Kontakte wenden. Gern nehmen wir Ihre/Eure Anregungen/
Ideen entgegen.  
 
Kontakte: Frank Hildebrandt  f-hildebrandt-peine@t-online.de  
  Rainer Hülzenbecher  huelzenbecher@t-online.de  oder Tel.: 82628  
  Meike Kühne   meikuehne@web.de  
  Sowie die jeweiligen Vereinsvorsitzenden  

mailto:f-hildebrandt-peine@t-online.de
mailto:huelzenbecher@t-online.de
mailto:meikuehne@web.de
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Möchten Sie, dass Ihre Werbung im Gemeindebrief gedruckt wird, dann spre-
chen Sie Jörg Scheller an. dungelbeck@kirche-peine.de                 Telefon 81395 

Werbung 

 
Die Ev.-luth. St.-Johannis-Kirchengemeinde Dungelbeck sucht zum  
nächstmöglichen Termin 
 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
 
für 4,75h pro Woche.  
 
Die Tätigkeit umfasst unter anderem:  
 

• Reinigung der Gemeinderäume 
 
Wir bieten eine Mitarbeit in einem starken haupt- und ehrenamtlichen Team, eine 
tarifliche Vergütung nach TV/L  sowie eine zusätzliche Altersversorgung. 
 
Bei Interessen melden Sie sich bei Karl-Wilhelm Schubert ,  
Telefon 05171- 81411. 

Stellenangebot 

mailto:dungelbeck@kirche-peine.de
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Werbung 
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